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NEUE KATALOGE. 
* Behufs Aufnahme in ein demnächst erscheinendes ,.Hand¬ 

buch" bittet Prof. Dr. Wölbe, Berlin 21, wissenschaftliche 
Autographcnsammler um Angabe ihrer Adressen und 

eventueller Spezialgebiete. 
* Joseph Baer & Co., Frankfurt a. M. Zur Geschichte 

der Wissenschaften. II. Alte Medizin bis zum Endo des 19. Jahr¬ 
hunderts (Nr. 1063 bis 2422 mit Preisen). 

* Lipsius & Fischer, Antiquariat, Kiel. Kieler Bücher¬ 
freund Nr. 46. Deutsche Sprache und Literatur nebst Über¬ 
setzungen. Fremde Literaturen, Geschichte, Geometrie, Reisen, 

Kunst, Musik, Architektur usw. 

BRIEFKASTEN. 
L. M. Piag. Das Werk ist 700 bis 800 Mark wert. 
Hilflos? Leider, ja, auf die Preistreiberei auf philatelisti- 

Ecliem Gebiete ist die Verordnung nicht anwendbar. 
Dr. Otto P. Das Bild erzielte damals K 20.000. 

AN UNSERE GEEHRTEN ABONNENTEN! 
Als wir uns im Dezember vorigen Jahres unter dem 

Drucke der Verhältnisse dazu entschließen mußten, 
eine Erhöhung des Abonnementpreises eintreten zu 
lassen, hofften wir, daß dies nur eine vorübergehende 
Maßnahme sein werde, daß wir in absehbarer Zeit 
wieder mit dem Abbau der Erhöhung werden beginnen 
können. Unsere Hoffnung hat sich leider nicht erfüllt, 
die Papiernot wächst unaufhörlich, die Lasten, die wir 
zu tragen haben, werden immer größer. Die Kosten für 
Papier und Druck sind kontinuierlich in jedem Monat 
gestiegen und betragen bereits um - 

lOOOVo mehr 

als zu Beginn dieses Jahres. 
Unter diesen Umständen sind wir, wollen wir un¬ 

seren Freunden das ihnen, wie wir wohl annehmen 
dürfen, liebgewordene Blatt erhalten, gezwungen, den 
Abonnementpreis neuerlich zu erhöhen. 

Vom 1. Juli 1920 an kostet die „Internationale 
Sammler-Zeitung" für Österreich und die Nachfolge¬ 
staaten 

halbjährig K 23’— 
ganzjährig K 45’- 

Für Deutschland und das übrige Ausland bleiben 
die bisherigen Preise unverändert. 

Wir versichern, daß diese Erhöhung, so bedeutend 
sie an sich auch ist, noch immer in keinem Verhältnisse 
zu unseren Mehrkosten steht und daß wir sie keinen 
Tag länger in Geltung lassen werden, als der Zwang 
der Verhältnisse uns dies gebietet. 

In der Erwartung, daß unsere geschätzten Abon¬ 
nenten unsere Lage würdigen und auch in Zukunft 
treu zu uns stehen werden, zeichnen wir 

S. Kendes Auktionsinstitut 
Tel. 13317 Wien lM Rotenturmstr. 14. Tel. 13317 

Nachlaß Artur Horner 
und anderer Wiener Privatbesitz 

Gemälde, Aquarelle, Miniaturen, 
Graphik, Antiquitäten, Juwelen, 
Silber, Porzellan, ferner wert¬ 
volles Mobiliar, Teppiche etc. 

AUSSTELLUNG: 
Mittwoch, den 9. bis inkl. Sonntag, 
den 13. Juni 1920, von 10 bis 5 Uhr 
im eigenen Auktionslokal, Wien, I., 

Rotenturmstraße Nr. 14. 

VERSTEIGERUNG: 
Montag, den 14. Juni 1920, und die 
darauffolgenden Tage, nachmittags 

ab halb 3 Uhr 

Kataloge und Auskünfte im Auktionslokal 

DR. J. SCHWARZ S. KENDE 
Kunstantiquariat Kunstantiquariat 

Wien, I., Habsburgerg. 3 Wien,I.,Rotenturmstr. 14 

Französische und englische 
Kupferstiche und Farbstiche, 

Kupferstiche alter Meister 
(Dürer, Rembrandt, Ostade), 

alte Bücher und Bibliotheken 
kauft stets zu höchsten Preisen 

Gilhofer & Ranschburg, 
Buch- und Kunstantiquariat 

Wien, /. Bez., Bognergasse Nr. 2. 
Anbote auch von auswärts erwünscht. 

Mehrere antike 
hochachtungsvoll 

Die Verwaltung 
der 

„Internationalen Sammler-Zeitung". 

Kunsthandlung C. J. Wawra 
Wien, I.? Lothrinjrerstraße 14. 

Grosses Lager 

Händler Vorzugspreise. 

Martin Colon, Mainz, 
ScHeßgartenstraße 7. 

aus dem 18. Jahrhundert gesucht. 
Zuschriften mit genauer Be¬ 
schreibung und Preisangabe 
unter „18. Jahrhundert“ an 
die „Internationale Sammler- 

Zeitung“. 

bis 30. Juni. 
9-4 Uhr. Entritt K 4--. 

Sonn- und Feiertage 9—1 Uhr. 

Ölgemälde 
Größe 180 : 150 cm, für Schloß 

besonders geeignet, 
PS" zu verkaufen. — 
Anträge unter „Potyphar“ an 
die Verwaltung der „Inter¬ 
nationalen Sammler-Zeitung“. 

Provisorien der 
Nationalstaaten 

werden gekauft oder 
getauscht. 

Zuschriften unter „Provisorien“ 
an die Verwaltung der „Inter¬ 
nationalen Sammler-Zeitung“ 


